
t l e Findeſtganz an ausſehe
wenn ich wie Du wäre Gnuſtchen ließe ich mich heute entſchieden photo

sreph aSie hat es nicht mehr Er sbitter Haben Sie wirklich das
meinen Antrag zurückzuweiſen mein Fränlein Sie Nein Jch

be es ſchon einem Anderen gegeben

nicht auch liebes Männchen

nſt Er Jaweohl und

8

Kannibaliſches Mißverſtändniß Erſter Kannibale Ich ſchlage
soc daß wir nicht direlt nach Hauſe gehen ſondern einen kleinen Ab

machen Zweiter Kanunibale Aber ich ſehe ja keinen Miſſionär
Nähe

r e7

Lautverſchiebung A Biſt Du auch zur Hochzeit unſeres
Freundes Schulze eingeladen Es ſoll ja mit dem größten Pomp her
gehen Sage lieber mit dem größten Pump

7

Ein anſtrengender Traum Frau zu ihrem Dienuſtmädchen
Nun Dir will ja die Arbeit heut gar nicht von der Hand gehen
Dienſtmädchen Ja gnädige Fran ich hab heut Nacht geträumt wir
hätten große Wäſche gehabt A biu ich halt noch ſehr müde

Berechtigter Stolz Tinchen am Kirchhofsweg am Allerſeelen
tag Da ſchau ich muß zwei Kränz nanstragen ich hab ſchon an Groß
vater und a Großmutter drau n Linchen So und ich zwei Tanten
und a Großmniter Tinchen trinmphirend Das iſt was Rechts
Jch krieg dafür nächſtens mein Vater raus

2
e

Unbegreiflich Johann der Auſtern zu holen hatte im Selbſt
geſpräch Wo mer doch meint wo mer ſo Dinger wo ſo viel Geld koſte
wo ſo rieche thun wo mer uet druf beiße derf un wo uoch lebendig ſin
wo mer die frefſe kann

7

Aus der Schule Lehrer Woher wiſſen wir daß die Erde eine
Kugel i Schüler Weil uns jeder Globus rund erſcheint

W J
Selbſtlofigkeit Standesbeamter Wie ſoll der Junge heißenBauer Dös weeß ich nich Standesbeamter Wißt Ihr gar keinen

Namen Bauer Rä Standesbeamker Wie heißt Jhr denn
Bauer Hans Görge Standesbramten Nun dann wollen wir ihm
Euren Namen geben VBauer Vor meinetswegen ich will mi ſchon
derweil ohne Namen behelpen

In der Lehrlings Fachfchule Handelslehrer Alſo Debet und
Credit ſind die Faktoren auf welchen der Handel baſtrt Unter Debitoren

t man die Schnldner und unter Creditoren die Gläubiger eines
z Meyer wiederholen Sie was ich geſagt habe Meyer

Lehrling in einer Bonbon Fabrik Die Faktoren unſeres Geſchäfts ſind
die Debitoren die Creditoren und die Condikoren

7
7

Triftiger Grund Ein bekannter Raufbold kam mit ſchwer ver
leiten Ange zum Arzt Derſelbe unterſucht es und erklärt daß es ver
loren ſei Das Ange wird nie mehr geſund und Sie werden müſſen ein
Glasauge tragen damit Sie nicht zu ſehr entſtellt werden Ein
Glasauge Du lieber Gott was ſoll mich das nutzen das wird mir doch
wieder ausgeſchlagen

Modern Ein junger Mann der eine Lebensgefährtin ſuchte ſchrieb
einen zärtlichen Brief an ein Fräufein das alle guten Eigenſchaften in ſich
vereinte Er machte darin der Dame einen Heirathsantrag und ſchloß
mit folgenden Worten Haben Sie die Güte mir baldigſt Antwort zu
geben da ich noch eine Andere im Auge habe

Zeitungsblech Todesanzeige Entſetzliche Verwandtſchaft Allen
Verwandten wie Bekannten im Auftrage der Familie zur ſchuldigen Mit
theilung das heute meine liebe Mutter Schwiegermutter Großmuttrr und
Urgroßmutter nach laugen Leiden von uns geſchieden iſt

7
7

Praktiſch Ein junger Arzt welcher noch keine große Praxis hat
jedoch gern den Schein erwecken will als ſei er geſucht ſchafft ſich einenPolen mit ganz hoher Lehne an welchen er ueben ſeinen Schreibtiſch

aufſtellt und nun ſo thut als ſäße ein Kranker neben ihm er fühlt den
Puls und zählt laut die Schläge er läßt ſich die Zunge zeigen er horcht
die Bruſt ab er klopft und ſtreicht den Kränken wobei er laut ſtöhnt
Alles uur deshalb weil im Vorzimmer ein Patient ſteht welcher durch s
Schlüſſelloch gukt und an dem Oeffnen und Schließen der Thür die
Patienten zählt welche der Herr Dokior während der Zeit abfertigte

Succeſſiv Paſtor Wann habt ihr euch denn verlobt Peter
Za das iſt ſo leicht nicht zu ſagen Herr Paſtor So ein bischen be
zannen wir mit der Verlobung an dem erſten Tage da Grete und ich

r wir Jahren Wortich ſie Abend ob wir uns aufbieten laſſen ſollten
und da ſagte r

uz gar
a2gon

ba nolar gwalp van
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Eine Definition Papa was iſt denn das ein Belletriſt
Du lernſt doch franzöſiſch Nun alſo ſage mir was heißt denn das
Wort belle auf Deutſch Schön Und triste S Traurig S
Nun ſiehſt Du das iſt ein ſehr ſchöner aber auch ein ſehr trauriger Beruf
weil Derjenige welcher ihn ausübt gewöhnlich kein Geld hat

e

Bei der Krankenviſite Nun wie war die Nacht Herr Wimmerl
haben Sie geſchlafen durch das Pulver Geſchlafen habe ich einige
Stunden Herr Doktor aber ich bin mit ſchrecklichen Kopſſchmerzen er
wacht Nun nun der Puls iſt ſchon viel beſſer und aus den Kopf
ſchmerzen da mache ich mir nichts raus Ja Herr Doktor wenn
Sie die Kopſſchmerzen hätten da machet i miar a nix draus

Praktiſch Du wovon lebt denn der Schlauhuber eigentkich
Er bummelt den ganzen Tag herum und lebt doch auf großem Fuß
B Was das weißt Du nicht Der läßt ganz ne von Zeit zu Zeit
in den Zeitungen bekannt geben daß er lyriſche ichte wünſche und
gut honorire da bekommt er dann immer ſo viel Manuſcripte daß wenn
er ſie als Maculatur verkauft er ganz gemächlich davon leben kann

Getroffen Quintauer Papa welcher Unterſchied iſt denn zwiſchen
einem Corpsſtudenten und einem Obſcuranten Vater Das will ich
Dir ſchon ſagen Der Obſeurant hat keine Zeit zum Kueipen weil er
ſtudiren muß und der Corpsſtudent hat keine Zeit zum Studiren weil
er kneipen muß

Kleine Hallenſer Geſchichten
Zur Amtsgerichtplatzfrage

Jm Süden von Halle da lieget ein Platz
rauf pfeift um die Wette der Staar und der Spatz

Der Staar hier hoch oben vom luftigen Haus
Der Spatz dort aus grünendem Baumlaub heraus

Gevatter ſo ruft s da herüber vom Baum
Jch hatte die Nacht einen ſeltſamen Traum
Mir träumte ich ſäße behaglich im Neſt

Wär warm recht gedecket und ſchliefe gar feſt
Und als ich erwachte zum goldenen Licht

Da ſtand auf dem Platze das Amtsgericht
Fontainen umſprüht von Gebüſchen umhegt
Rings Blumenrabatten die ſorgſam gepflegt

Da lachte der Staar Wie eitel mein Sohn
Jch glaube Du krankeſt an Jlluſion
Thorſtraßenbewohner faſt kommt es mir vor

Als würdeſt du ſelber jetzt plötzlich ein Thor

Ob jetzt man die Straße elektriſch durchquert
So ſitzet zu hoch die Jdee wohl zu Pferd

Weit draußen dem Norden das Glück noch erblüht
Dort liegt ja der Pol um den man ſich müht

Knackmandeln
Auflöſung des 327 Preisräthſels Peru Nero

Nichtige Löfungen gingen ein 40 Die Geſammtzahl der Ein
ſendungen betrug 71 Das Räthſel wurde richtig gelöſt

aus Halle von Ernſt Schulze Karl Holzhauſen Otto Benſe Frau
M Oehlert Jenny Küpp Helene Anna Otto L Weber Wilhelm
Maye Fr A Frau B Engelmann Frau M Wieczorek Fr L Mete
Marie Wellmann Wilhelm Wolff Elsbeth Rokohl Frau E Richters
Ernſt Grimm F Schnackenburg B Klein F Eylau gelten ſollen auchHelene Schölzel W Schramm Gertrud Böge Frau Böcelmann Käthe

Küpp Frau C Regel W Böge
von auswärts von Oskar Diettrich Wernigerode P Richter Als

leben Martha Linke Giebichenſtein W Schneider Osmünde B Weber
Delitzſch Bertha Gutzki Nargarge Tauge Landsberg L Heinrich
Höhnſtedt gelten ſollen auch E Kranz Landsberg Quehl Schleswig
G Hutans Trotha Frau Kaiſer Hettſtedt

Preis U Fenau s ſämmkliche Werke eleg geb
entfiel auf Marie Wellmann hier

328 Preisrüäth ſel
Was zu ſein nicht ziemet dem Mann
Zeig ich durch mein Wort dir an
Wirf das erſte Zeichen weg
Eine Pflanze ſiehſt du dann
Die bei Kranken weit und breit
Sich des beſten Rufs erfreut

Prtis Clandia s Garten eine Legende von E v Wildenbruqh
Die Auflöſung erfolgt in der nächſten SonntagsNummer Löſungen

denen die Abonnementsquittung vom laufenden Monat beizufügen iſt
ſind ſpäteſtens bis nächſten Donnerſtag an die Redaktion des
GeneralAuzeiger einzuſenden Bei mehreren richtigen Löſungen ent

ſcheidet in Gegenwart von das Loos Abonnenten die im Laufe
des Monats bereits eine mit Abonnemenktsquittung eingeſandt

h ä bei wiederholten gen dies gefl der Kantrole halber
angeben

Berantwortlicher Redakteur Wilhelm Teske Dore und Verlag von W Kutſchbach Beide in Halle a

e mS e
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Nr 44 Halle a denDer Haſenſchrecher
Humoreske von Ferd Gruner

Nachdrud verboten

Der Förſter vom Biſchof und der Kreuzbauer ſind ſich ſpinnefeind
Wenn der Kreuzbauer vor ſeinem Anweſen ſteht dem ſtattlichen weit
länfigen Bauernhoſe der mit ſeinem rothen Ziegeldache ſchon oon weitem
zwiſchen dem Grün der Obſtbäume hervorle chtet und der Förſter vorüber
geht dann pafft der erſtere aus ſeiner kurzen ſilberbeſchlagenen Pfeife ſo
angelegentlich ins Blaue als wollte er all die Myriaden cken die in
der klaren Bergluft ſpielen mit den Rauchwolken vernichten Der Jäger
aber zieht ſeinen grauen mit Gamsbart geſchmückten Filzhut noch tiefer
in die gebräunte Stirn und pfeift nachdrücktichſt ſeinem Waldmann den
er mit verſchiedenen Koſenamen wie vVerſlixter Hundsköter ſchauſt daß
d herkommſt traktirt

Ueber des Bauers glattraſirtes liſtiges Geſicht zieht dann ein eigenes
Lächeln wenn er dem For nachſchaut und die grauen Aeuglein
blinzeln ſchier boshaft it langen ſchlürfenden Schritten umſchreitet er
dann das Haus umweit deſſen ſich ein ſteinernes Kreuz erhebt von
welchem der Hof ſeinen Namen hat

An den großen Obſtgarten deſſen Fruchtreichthum dem Bauer allfährlich
ein ſchönes Sümmchen einbringt ſchließen ſich durch keinen Zaun ge
trennt wohl eine Viertelſtunde lang und breit die Felder des Kreuzbauern
an Es iſt ein fruchtbares Acker und Wieſenland der Roggen blüht
trefflich auch der Hafer iß prächtig in die Halme geſchoffen und die leiſe
im Winde ſich ſchaukelnden Aehren verheißen reichliche Frucht Ueppig
wuüuchert das Kartoffelkraut das langſam verblüht und abſtirbt auch
darum braucht dem Bauer nicht bange zu fein denn ſeit Jahren hat er
die ſchönſten und größten Kartoffeln dem Sprichwort zum Hohn denn
Jürgen Flor iſt ein grundgeſcheiter Menſch

Ein ſtolzes Lächeln überzieht denn auch das gebräunte grobknochige
aber ausdrucksvolle Geſicht des Bauern wenn er ſein Beſitzthum betrachtet
und behaglich ſchiebt er die von ihm unzertrennliche Holzpfeife von einem
Mundwinkel in den anderen Gleichſam hätſchelnd ſtreicht er mit der
breiten arbeitsharten Rechten über die Getreideähren deren goldgelbe
Farbe andeutet daß ſie ſtark der Reife entgegen gehen und zählt die
Körner in den Hülſen Wenn er aber den üppigen Kohl betrachtet der
unmittelbar an den Obſigarten in langgeſtreckten Furchen ſich anſchließt
dann leuchten ſeine Augen in eigenthümlichem Glanze er hebt den Kopf
und ſcheint in tiefen Athemzügen mit feiner mächtig vorſpringenden Naſe
einen köſtlichen Geruch aufzuſaugen Hinter den leicht aufgeworfenen
Lippen werden dabei weißſchimmernde feſte Zähne ſichtbar Jn kurzen
ſchweren Zügen pafft er aus der Pfeife als wäre er innerlich erregt und
ſeine Blicke liegen über die zartblätterigen mattgrünen Kohlköpfe
aus deren Mitte hie und da ein ſchüchternes unſchuldsvolles weißes
Fleckchen hervorleuchtet Ein hochbeiniger Stelzenmann ſteht in der Mitte
des Feldes um deſſen dürre Holzarme des Bauern einſtiger Rock ſlattert
und der auf ſein Strohhaupt ein zerbrochenes verbogenes Melkfaß ge

ſtößt dann der Bauer einen kurzen überraſchten Pfiff aug und
allen Seiten Insbeſonderee e e Wald deginn er i kann Ehin

31 Oktober 1897von ſeinem Anweſer einer ſcharfen Muſterung Taucht dort keiner von
den verhaßten Jägern auf ſo kehrt er mit ſchlürfenden aber haſtigen
Schritten in s Haus zurück Von der Schlafkammer der Mägde aus
beobachten er dann noch e eit

Ein paar Tage drauf ſitzt
r So e dem Haſcrbegten z

appetitr
ähnelt Mit vollen Backen aber langſam wie ein richti
kaut der Bauer hie und da mit der Zunge ſchnalzend
Schluck des kühlen erfriſchenden Moſtes den er aus ſeinen
winunt ſich ſtärkend Nach dieſer Herrenmahlzeit fetzt er ſich ar
rückwärts am Hauſe und wonnegläuzenden
zartblätterigen Kohlköpfe etwas wie Dankbarkeit

Und im Kretſcham unten hat der Ochſenknecht vom Kreuzbauern
einmal mit der Fauſt auf den Tiſch lagen daß die Gläſer klirrten
und dabei den anderen Knechten ſpöttiſch zugerufen Ja mein Herr das
iſt ein Hert alle Wochen haben wir Haſenbraten l

So riefen die e c Tr denn die Hafen kommen
ſie vielleicht ſelber zu oder eUeber dieſe Anfragen erſchrak e der Knecht ein wenig aber auf gut

Glück erwiderte er doch Meint Jhr daß der Kreuzbauer nicht Geld
genug hat um ſich die Haſen ſelber kaufen zu können Jeden Tag könnt
er s wenn er s nur wolltel

Darauf hin ſchwiegen die Burſchen aber der Förſter der im Neben
zimmer ſaß und alles mit angehört hatte knurrte ingrimmig vor
hin Wart s nur Bürſcherl Jhr werd nicht mehr lang Haſen eſſen
en werd ich den alten Fuchs ſchon eiwiſchen und dann wird
was ſetzen

Der Jäger gab ſich auch redlich Mühe Jürgen Flor beim Wildern
oder Wilddieben zu erwiſchen aber es gelang nicht Stundenlang lag er
am Waldrande gächſt dem Kreuzhofe verſteckt und beobachtete das
und die Kohlfelder Aber nichts rührte ſich in dem Hofe und auch die
Häslein marſchirten ungehindert nach geſättigtem Schmauſe aus dem

Kohle nach Hauſe SEndlich eines Tages winkte ihm die lang erſehnte Gelegenheit Jürgen
Flor in Uagranti zu ertappen Der lahme Zellner Hans der im Dorfe
Botengänge machte and überall herumſchnüffelte kam in der Dämmer

we a im r des Kretſcham ſich eben den erſten
r ellt hatte eili ihm gelaufenS Herr Förſte t den Kreuzbauer bekommen z iſt

kaum zehn Minuten her da hab ich vom Waldrand drüben wo ich mir
ein paar Schwämme ſuchen wollte gefehen wie der Kreuzbauer
heimlich aus ſeiner Hinterthür hervorkommt ſich überall umſchaut u
dann mitten in die Furchen oon dem erſten Kohlfelde hineinfpaziert Dort
kniet er gieder und jieht etwas aus der Rocktaſche hervor Es war eine
Schlinge ich konnt s goch ganz gut wahrnehmen als er die

e er wieder vorſichtig um ſich und rieb ſich dann verguügt
Hände

ſoll ihm vergehen das knirſchte der wart
Bürſcherl Aber Jhr hadt doch auch richtig

h a e n e7 bejahte eifrig e geſagt habdeullich Mit verbundenen ſind ich den u 222
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der ineinen beträchilichen u

werden konnten und der uer ungewarnt blieb M
Stunde währte es der lahme Zellner Hans der zah

Wurzeln ger rer und gefallen war ächzte ſchon leiſe als ſie endlich

nete i e Mondes am nächt mmer vleigen Suehten umſpannen die ſtille r mit
i Wohl oder übel ſie nun auf dem Bauche

die wie ritte breite Strecke zwiſchen dem Wald
rande und dem Kohlfelde e Unglückſeligerweiſe überſahen ſie
dabei den ſchmalen aber ziemlich tiefen G l der Kohlfelder

und kollerten hinein wobei ſie in ein eigenthümliches Naß zu
kamen Mit unterdrückten Flüchen arbeitete ſich der Förſter heraus

Zellner Hans mit verſtauchtem Fuße winſelnd darin liegen
Wuthſchäumend gebot ihm der ſchweigen Aber erſt dieAn a er geh erſchießen werde konnte nen Befehle den nöthigen

u verſloß und dann die zweite es wurde ſchon ziemlich

kühl und das Liegen in dem feuchten Graſe ſehr unangenehm als endlich
ein ſchüchternes ein und dann ein zweites aus dem Walde ſich her

und erſt zage dann immer kecker an dem ſaftigen jungen Kohle
tlich thaten Dem Jäger zuckte es in den Fingern einem dieſer

eins auf s Fell zu brennen aber er mußte bezähmen Jetzt
r im Kreuzhofe ein Fenſter hell und einige Minuten ſpäter erſchien

der Krenzbauer unendlich vorſichtig auslugend in der Thür Mit funkelnden
Zug beobachtete ihn der Förſter Jürgen Flor blieb zuſammengeduckt

u ür ſtehen und horchte Plötzlich unterbrach ein ziemlich
äuſch die kiefe nächtliche Stille ein Häslein zappelte in der

Schlinge Kaum hatte der Kreuzbauer dies wahrgenommen als er mitLngen ſchlürfenden Schritten mitten in die Furchen des Kohlfeldes

chabenfroh lächelte der Förſter und er konnte ſich nicht zurück
empor zu ſpringen und auszurufen So jetzt hab ich Dich

mußte noch warten bis der Bauer dem Haſen den Kragen umdrehte
ind ihn zu nahm

Doch was geſchah da Jürgen Flor befreite den Haſen ſanft aus ſeiner
nahm ihn feſt zwiſchen die Beine und rbeitete deſſen rück

Körpertheil mit ſeiner breiten Rechten durch ein paar Minuten
s vermaledeiter Kohldieb glaubſt vielleicht daß ich für Dich

Kohl angebaut hab Vieh miſerables Dann ließ er ihn laufen
Mit aufgeriſſenem Mund und Augen ſchaute der er halb erſtarrt

dem ſeltſamen Schauſpiele zu Unwillkürlich hatte er den Kopf er
hoben ſo daß ihn der Bauer ſah nen Abend Herr Förſter ſagte er

Jhr hättet auch das Viechszeug von meinem Kohle ab
können s macht mir ſehr viel Schaden Jch weiß nicht ob ich

nicht werd eine nung dafür ſchreiben müſſen Jm Uebrigen
Nacht en n t in den Graben da Herr Förſter s iſt halt

wegen uchlDann wandte er ſich dem Hauſe zu Ein unmerkliches Lächeln ſpielt
um ſeine glattraſirten Lippen

Die Wurſt
Humoreske von Lothar Schmidt

Nachdrud verboten

war t wieder einmal einer von den beiden denkwürdigen
u en nie Won ſeine beinahe Predingieltedt

er udirte von er thlichen ther die häusliche Kiſte fäklig war
weimal im Monat hatte die Mutter große Wäſche daheim zweimalemp ſie die gebrauchte Wäſche des Sohnes am Sonnabend und zwei

mal räe dieſer ſeine Hemden Kragen und Manſchetten ſchneeweiß und

geblgen zurück am Donnerſtag
runien in der Tiefe der mütterlichen Sendung pflegte dann in

Papier ſorgſam eingewickelt ein gebratenes Huhn oder eine Fleiſchpaſtete
oder ſonſt etwas Gutes Eßbares zu ſtecken

nun aber die Berliner Kiſte in der Heimath eintraf dann lag unter
der ungppetitlichen getragenen Wä kein G und keine Friſt paſteteW eir Vor zerriſſener S oder eine Hoſe der Aus

nung be gSehnſüchtig blickte er aus ſeinem Fenſter im vierten Stod heraus auf
die Auguſtſtraße ob denn immer noch nicht der hellgelbe leuchtende Poſt
wagen um die Ecke bögeVormittags ſchon halte er vergeblich gewartet Alſe müßte die Packet

327 Nachmittags ſicher kommen Denn daß ſie einmal ausnahmsweiſ
erß am Freitag anlangte daran war gar nicht zu denken bei der ſorgene

den Je tlichkeit da tet rug un dichmer noch nichts zu erblicken dabei dieſer Heißhungerein echter gehe etzung am Ende des Monats de

Da endlich O ein Erlöſer thronte da oben auf dem Bocke der
Wenn er nur nicht ſo langſam führe ſo entſetzlich langſam

Gottlob nun klingelte es draußen und nun ertönte in Entree des
v nore Stimme Herrn Studioſus Franz Scholz fünf

eiwa fünfzig Sch

Er eilte hinaus kramte mit in Portemonnaie dieisänüthen e her e be Riſe is Zieee
Franz öffnete Die Kiſte hatte einen verſchließbaren Schiebedeckeldeſſen einer Seite die Adreſſe e Mund e e Teye mere Se

des Kandidaten Adreſſe ſtand Obenauf lag ein Brief A ſchob er
ihn bei Seite und gierigen Blicks mit zitternden Händen lte er unter
Hemden Strümpfen Manſchetten Kragen

Da Jetzt packte er etwas Feſtes Konſiſtentes eine ſich kalt und
elaſtiſch anfühlende Maſſe Beizender räuchriger Duft kitzelte ſeine Naſe

Eine Cervelatwurſt eine faſt armdicke lange Cervelatwurſt zog er
heraus und ſchwang ſie triumphirend in der Luft

au Fiebig Frau Fiebig
Tolle doch Herr Scholz wo brennt es denn

s z re Sie doch näher und ſehen Sie ſich mal das Ungethüm an
rau iglDu meine Tüte nee is det aber ne Wurſcht

Schnell ein Meſſer Frau Fiebig und
Und nu un wat denn noch
Und ein Metermaß
n Metermaß Kopfſchüttelnd entfernte ſie ſich um beides

holen Jawohl ein Metermaß Er wußte ſchon was er wollte näml
ie Cervelatwurſt meſſen vor ihren Augen und meſſen auch das Stück

das er alsbald davon verzehren würde Denn diesmal ſollte es ihm nicht
wieder paſſiren daß heimliche Miteſſer ſich der häuslichen dung
erfreuten Bisher hatte er gute Miene zum böfen Spiel mat aber
nun war s genug Einmal mußte doch was geſchehen Die Geſchichte
von neulich mit der Paſtete wovon ſie ihm mehr als die Hälfte weg
genaſcht hatte wurmte ihn immer noch

Die Wirthin kehrte zurück
Frau Fiebig Spaßes halber will ich doch mal ſeh n wie lang das

Ding iſt l
achend legte er das Maß an

h r 65 Centimeter Wie Sie glauben s wohl
nicht

So und das Stück welches ich mir hier abſchneide 6 Centimeter
Fee t viel tſt Ob man ſich den Magen daran verderben kann

rau Fiebig
Sie ſah ihn mit Augen an die giftig phosphorescirten wie Katzen

augen Franz aber der ſich ſchmunzelnd ſeines diplomatiſchen Coups
erfreute bemerkte es nicht So liebe Frau Fiebig Bitte bewahren Sie
mir das Uebrige auf 65 minus 6 macht 59 Mit dieſen 59 Centi
metern hoffe ich einige Tage zu reichen

Aber was hatte er angerichtet Vulkaniſch leidenſchaftlich keifte ſie ihn
an Jhre Worte überſtürzten ſich kaum vermochte er mit dem erſchreckten
Ohr zu folgen

Was ihm denn eigentlich einfalle und ob es denn auch bei ihm t
richtig ſei Das habe ihr denn doch noch kein Zimmerherr zu bieten
gewagt obwohl ſie bereits ſeit zehn Jahren möblirte Herren bei ſich
wohnen habe Eine Gemeinheit ſei s eine direkte Gemeinheit ihr ſo
was zuzutrauen und wenn ſie Wurſt eſſen wolle könne ſie ſich jederzeit
welche kaufen brauche keine zu ſtehlen Allein ſolle er ſich das
dumme Zeug aufbewahren

Und krachend flog die Thür ins Schloß ein letztes Schimpfwort das
die Wirthin auf der Schwelle murmelte mitten entzwei ſchneidend

Sprachlos blieb der Kandidat zurück Auf ſolchen Ausgang war er
doch nicht gefaßt geweſen Was wollte ſie denn eigentlich von ihm Er
hatte ihr ja weiter nichts geſagt nur zarte Andeutungen ihr gemacht unter
der Blume nicht um ihr wehe zu thun ſondern vorzubeugen denn memo
rudens purit quia peccatum est sed ne peecetur kein Weiſer
aft weil geſündigt wurde ſondern damit nicht geſündigt werde

Ach was würde er in den nächſten Tagen alles zu leiden haben von ihr
Die Kehle war ihm wie zugeſchnürt aller Appetit war ihm vergangen

Nur um etwas im Magen haben würgte er die ſechs Centimeter
Wurſt hinunter mit der Pelle aus Verſehen im Aerger Dann verließ
er heimlich ganz heimlich damit er ja der wüthenden Megäre draußen
nicht begegnete die Wohnung

Am Abend kehrte er heim mit zwei Semmeln in der Rocktaſche Erſchloß ſein Rollbureau auf und nan die Wurſt heraus um wieder ein

Stück zu verzehren Mit Zeitungspapier deckte er den Tiſch und ließ ſich

zum i niederSiehe da neben ihm auf dem Sofa lag noch das unheilvolle Meter
maß Mechaniſch ergriff er den abgewickelten Leinwandſtreifen mit den
aufgedruckten Zahlen und mechaniſch gleichſam ſpielend diesmal ohne alle
Hintergedanken maß er von neuem die mütterliche Sendung

Unmöglich nein aber unglaublich 55 Centimeter ſtatt
59 Ja ging denn das mit rechten Dingen zu Wie er aber am nächſten
Tage abermals ein Defizit entdeckte und am übernächſten desgleichen trotz
des verſchloſſenen Rollbureaus da ergriff ihn eine namenloſe Wuth gegen
die freche diebiſche heimtückiſche Perſon ſann Rache

Am liebſten wäre er gleich in die Küche geeilt und hätte ihr den
Diebſtahl auf den Kopf zugeſagt Aber das ging nicht ſie war ihm an
Lungenkraft und en weit über Mit tauſend Grobheiten

überhäuft haben ehe er noch das zweite Wort ge
ſprochen hätte

Alſo was thun Halt ein Gedanke Er maß die Wurſt
wiederum nach dem Abendbrot warf dann auf einen kleinen weißen
Zettel ein paar flüchtige Zeilen und heftete dieſe mit einer Stecknadel an
die Wurſt die er abermals verſchloß

würde ſie ihn

mere u e e e re z See

Bitte überzeugen Sie ſich ſelbſt genau 65 Centimeterl

gege ſicht woh auch

Draht in vrigineller Weiſe dienſtbar indem er ſeiner

S S
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Aha das hatte geholfen Richt ein Millimeter ſehlte am folgenden Sehr möglich Er Elfhundert Mark Miethe hier oben im vierten
g Stock und dazu noch dies ewige Hundegekläff bei den Leuten nebenan
Den ganzen Tag das Gebelll Da ſoll doch gieich SieUnd am nächſtfolgenden Tage au tSchmunzelnd et e wen küet den er an die Pelle ſeiner

Cervelatwurſt geſteckt hatte
Wehe en Hüten Sie ſich noch auch nur ein einziges Stück

meiner Wurſt zu freſſen ſonſt übergebe ich Sie ſofort dem Staats
anwalt verſtanden

Jetzt rief er die Wirthin
Ja Herr Scholz Sie wünſchen
Sie haben Jhr Metermaß noch immer bei mir liegen Frau Fiebig

Ich danke Jhnen ich brauche es nicht mehr

Hier kann
attiſches Kalz

abgeladen werden

ärtlichkeit Ein Ehemann der kurz nach
den elektriſchen

attin folgendes
Beim Reiſen hat Dein holdes Bild entzückend

ſo hold ſo mild Räckantwort iſt

Telegraphiſche
ſeiner Hochzeit eine Geſchäftsreiſe antreten mußte machte ſi

Jmpromptu telegraphirte
mich umſtrahlt Wer iſt wie Du

bezahlt

Uebertrumpft Jch habe einen Akrobaten geſehen der ging
ſtundenlang auf den Händen Pah ich kannte einen der betrachtete
die Beine überhaupt nur als läſtige Anhängfſel

Auf Umwegen Statt den ganzen Tag im Wirthshauſe
zu liegen ſollten Sie ſich nur lieber an unſeren Berathungen über die
Hebung der Arbeitsloſigkeit betheiligen Ja ſehen Sie ich bin
mehr für das Praktiſche denn je mehr Bier conſumirt wird deſto mehr
Brauer finden Arbeit

s Frl Wie hochmüthig Laura ſich benimmt ſeit
dem ſie ein Fahrrad hat Frl Na Du kennſt doch das Sprich
wort Hochmuth kommt vor dem Falll

Er ſpielte eben ſeine Rolle gut Frau Es iſt doch eigen
thümlich daß die Polizei den Kerl nie erwiſchte trotzdem es erwieſen iſt
daß er jeden Tag ein paar Mal in Frauenkleidern durch die Straßen
gegangen iſt Herr A Ja der Kerl war eben ſo gewitzt daß er vor
d r macher Sanfen er ſtehen blieb und die Damenhüte be
wunderte

Größte Herr und Frau Schulze leben 7ſehr unverträglich miteinander Allerdings die können ſich nicht
mal über ihre Scheidung einigen

Faule Ausrede Richter zum Angeklagten der einen mit rother
Naſe Behafteten beleidigt hat Sie haben dieſen Herrn Grünſchnabel
genannt was Sie zu Jhrer Vertheidigung anzuführen An
geklagter Jek bin farbenblind

Schlagende Beweisführung Mann Nun Frauchen ſo ſpät
noch auf Frau O über Dein Ausbleiben ich koche vor Wuth
Mann Aber Schnuteken geh doch geh Du haſt ja gar nicht kochen
gelernt

Komfort Komm fort Junges Ehepaar vor einem Schau
fenſter der Leipziger Straße in Berlin Frau entzückt Sieh nurMännchen dieſer Komfort Mann Crängeind Komm fort

7

Ganz recht Frl Haben Sie ſchon gehört unſere Freundin
Marie L hat ſich geſtern mit Herrn F verheirathet Frl Wirklich
Ich glaubie ſie wäre die Letzte die ihn heirathen würde Frl
Nun iſt ſie das nicht

h

Erſtaunliche r Jch e Jhnen der Schauſpieler
Brettermüller ſpielte neulich die Rolle eines Schwerbetrunkenen ſo natürlich
daß er nachher einen Arzt wegen AlkoholVergiftung zu Rathe ziehen
mußte

e 7

nicht ſo laut ſonſt kommt der Hausherr auch noch dahinter und
uns die Wohnung um ein paar hundert Mark als Bell Etage

Zweifellos Dame Aber Herr Doktor Sie ſagten eſtder Patient würde ficherlich ſterben und jetzt iſt er ne
Doktor Ja gnädige Frau die Beſtätigung meiner Diagnoſe iſt ja au
nur eine Frage der Zeit

Gemüthliche Ehe Wie geht es Jhnen als Ehemann Nicht
beſonders Meine r weiß daß ich ſie nur des Geldes wegen geheirathet ihr Vater iſt auf mich wüthend weil er mir ſo riel Geld aus

zahlen mußte und ihre Nutter iſt eben meine Schwiegermutter

Herecht Na Auguſt e biſt Du mit Deinem Meiſter zu
frieden Sehr gut der fflegt die Ohrfeigen ſtets auf beide Ohren
gleichmäßig zu vertheilen

Sehr richtig Richter Wie kamen Sie nur dazu ein
zu ſtehlen Angeklagter Aber Herr Richter Schwein muß der ſch
doch haben

Balleteuſen Wunſch z mit ihrem Liebhaber in der Zeitu
die Einzelheiten eines Einbruchsdiebſtahls leſend Ach Arthur wenn i

z e auch mal mit einem Brillanten Collier in agranti ertappen
nnte

Weiter nichts 1 Fräulein Unſere Freundin Frida und ihr
Bräutigam ſollen über das Reſultat ihres e r enttäuſcht
ſein 2 Fräulein Hat ihnen denn ihr Vater nicht ſeine Vergebung ge
Wiat et I Fräulein Ja vas war aber auch das Einzige was er ge

ickt hat
7 7

Kaſernenhofblüthe Unteroffizier zu einem Philologen Ein
jähriger Gefreiter Müller forſcher kommandiren Sie wollen doch mal
Sprachforſcher werden

In der Leihbibliothek Backfiſch Bitte geben Sie mir La
femme du fen von Belot Buchhändler Fräulein ſollte das nicht
zu feurig für Sie ſein

Paſſende BVariante Herr Nun Meiſter wie geht das G
ſchäft Schneidermeiſter Ach lieber Herr reden Sie mir nicht vom
Geſchäft wir armen Schneider ſind zur Zeit nicht auf Hoſen gebettet

7

Höchſte Gemeinheit Banquier Denken Sie ſich ſchreibt mir
da mein durchgegangener Kaſſirer Schnellfuß der infame Kerl er
das defraudirte Geld nicht verputzen ſondern mir damit anſtändige Kon
kurrenz machen wolle Jſt das nicht die höchſte Gemeinheit

Replicirt Geck der einen jun en Lehrer h Hm
Sie gelehrter Mann ſagen Sie mir de einmal wie viel macht denn
3 m Lehrer Wenn man Jhre werthe Perſon mit dran hängt
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Gaunerſtolz Richter Sie leugnen den Jhnen zur Laſt gelegtenDiebſtahl begangen zu haben Sie wurden jedoch in der Nähe des That

ortes geſehen und nach Jhrer Entfernung war das Schloß des Laden
verbogen Einbrecher mit Stolz Herr Richter ſeien Sie nur be
ruhigt wenn ich einbreche werden keine chlöſſer verbogen

ein furchtPech Arbeiter zu einem andern abe doPech en sbares Pech Jetzt zahle ich ſchon zehn Jahre lang den
Krankenhaus und bin noch kein einziges al krank geworden

2
h

Ein ſchlimmer Patient Patient zu ſeinem Hausarzt Was
glauben Sie lieber Doktor was bei mir das Schlimmſte iſt Doktor
Hm das Schlimmſte bei Jhnen iſt jedenfalls daß man Jhncen er
zehn Mal die Rechnung ins Haus ſchicken nuß ehe Sie bezahlen

Annonce Der Noth gehorchend nicht dem eigenen Triebe habich heute in meiner Wohnung Kummergaſſe 6 einen Verein zur Abweh

von Wanzen Schwaben Ameiſen c gebildet und fordere hiermit Dis
jenigen welche an gleicher Heimſuchung wie ich leiden zum Beitritt auf

Ein verunglücktes Gleichniß Polizeirichter zu der Dame
welche wegen Fahrens ohne Laterne angeklagt Erinnern Sie ſich nichtaus der Sibel an die Geſchichte von den zehn Jungfrauen Sie ſind wie

eine der thörichten Jungfrauen welche vergaß ihre Lampe mit Oel
füllen Dame ſchnippiſch Verzeihen Sie Herr Richter aber ich bin
verheirathet und habe vier Kinder

Berliner Droſchken Fahrgaſt Aber Kutſcher laſſen Sie jetzt
Jhren Gaul doch etwas ſchneller laufen er kommt ja gar nicht von der
Stelle Kutſcher Es thut mir leid mein Herr aber er hat die
Schwindſucht Fahrgaſt Nun augenſcheinlich aber nicht die galoppirende
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